
Parteien und ihre Aufgaben 
 

Partei: - lat. pars (Teil) 
- bilden die Interessen einzelner Gruppen innerhalb der 

Gesellschaft ab und versuchen durch die Teilnahme an 
Wahlen politische Schlüsselpositionen zu besetzen, um 
politische Gestaltungsaufgaben zu übernehmen; 

- Unterscheidung: Volkspartei vs. Interessenpartei 
- Demokratien gewähren einen freien politischen 

Wettbewerb der Parteien 
- Parteien unterliegen dem Schutz durch das GG (Art. 21) 

– durch die von ihnen wahrzunehmenden Aufgaben der 
politischen Interessenvertretung der Bürger und ihre 
Mitwirkung an der politischen Willensbildung. 
(Deutschland als „Parteiendemokratie“) 

 
Parteiensystem:  Gesamtheit der Beziehungen zwischen den 

Parteien einer Gesellschaft 
 
Parteiensysteme lassen sich nach verschiedenen Merkmalen 
unterscheiden: 

• Zwei- und Mehrparteiensysteme 
• Grad der ideologischen Polarisierung (starker/ schwacher 

Wettbewerb um Mandate aufgrund starker/ schwacher 
ideologischer Unterschiede) 

 
Beschreibung des deutschen Parteiensystems ab 2017: 

Polarisierter Pluralismus mit Fundamentalopposition von rechts 
und links 

 
Aufgaben der Parteien: 
 
 Partizipationsfunktion 
 Meinungsbildung 
 Programmfunktion 
 Personalrekrutierung 

 
 Einflussnahme auf 

Regierung und 
Parlament 

 Legitimationsfunktion 


